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Beschlussausfertigung: Antrag für mehr kostenloses Trinkwasser auf dem
Campus

Antragstellende: Sophia Paar und Alexander Winkens (für die Fraktion
Ring Christlich-Demokratischer Studenten)

Sitzung des Beschlusses: 2. ordentliche Sitzung
Datum der Sitzung: 2025-04-09
Empfänger des Beschlusses: Studierendenwerk Bonn

AStA der Universität Bonn
Rektorat der Universität Bonn

Das 47. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn hat
in seiner 2. ordentlichen Sitzung einstimmig den angehängten Antrag „Antrag für mehr
kostenloses Trinkwasser auf demCampus“ der oben genannten Antragstellenden, in zwei-
ter Lesung geändert durch einen Eigenänderungsantrag, beschlossen.

Sophia Da Costa
Erste Sprecherin

Anlagen:
1. Beschlossener Antrag
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47. Bonner SP

Das 47. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Das Studierendenwerk Bonn, der AStA derUniversität Bonn und dieUniversität Bonn selbst
werden dazu aufgefordert, die Höhe der Wasserhähne in allen Gebäuden auf die Höhe
von Trinkflaschen anzupassen und in allen Gebäuden, in denen dies nicht möglich oder
geboten ist, Wasserspender mit kostenlosem Leitungswasser zu installieren bzw. sich für
deren Ausbau einzusetzen. Dazu soll der Einbau jener bei der zukünftigen Planung und
Durchführung von Sanierungsmaßnahmen von Liegenschaften der Universität Bonn und
des Studierendenwerks Bonn berücksichtigt werden.
Ziel ist es, allen Studierenden sowie Universitätsangehörigen einen einfachen, barrierefrei-
en Zugang zu Trinkwasser zu ermöglichen – auch um lange Wege und Wartezeiten beim
Wasserholen zu vermeiden.
Die zuständigen Stellen werden gebeten, entsprechende Förderprogramme für die Finan-
zierung der Spender zu berücksichtigen.

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium]
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